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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Eindrucksvolle und recht gut erhaltene Burgruine inmitten eines der bekanntesten Weinanbaugebiete Ungarns.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°09'01" N, 17°22'12" E
Höhe: 346 ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die Burg zu finden ist nicht ganz einfach, denn sie ist von der Straße aus nicht zu sehen. Jedoch ist der große Tafelberg "Somló" von
der Hauptverkehrsstraße Nr. 8 aus zu sehen. In Höhe der Ortschaft Somlóvásárhely sollte man in Richtung des Berges abbiegen. Man
fährt durch Weinanbauflächen hinauf bis die Straße vor einer Kirche, die bereits von unten zu sehen ist, zu ende ist. Dort muß man
parken und sich zu Fuß aufmachen.
Kostenlose Parkplätze an der oben erwähnten Kirche.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Der Aufstieg ist etwas mühsam und lang,  lohnt sich aber.  Man muß den Somló bis zu seinem Gipfel  besteigen.  Ist  man oben
angelangt muß man auf der anderen Seite wieder hinunter und den Weg folgen. An den Bäumen sind teilweise Markierungen die
einem die Richtung weisen.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.

Gastronomie auf der Burg
Imbis auf dem Berggipfel.
Wandert man nach der oben beschriebenen Route zur Burg dann befinden sich am Parkplatz ausgedehnte Weingärten in denen auch
Wein verkostet werden kann.

Öffentlicher Rastplatz
k.A.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.
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Quelle: Békefi, Remigius - Resultate der wissenschaftlichen Untersuchungen des Balaton. | Wien, 1907

(durch Autor leicht aktualisiert)

13. Jh. Vermutlich lag der Baubeginn im späten 13. oder frühen 14. Jahrhundert.

1352 Erste schriftliche Erwähnung.

1389 König Zsigmond belehnt Miklós Garai mit der Burg.

1479 Die Burg wird von Königs Matthias an seinen legenderen Herrführer Pál Kinizsi übergeben.

1490 Pál Kinizsi verpfändet die Burg an die Szapolyai Familie.

1494 Die Burg kommt anTamás Bakócz, der die Burg erweiterte.

16. Jh. Während der türkischen Besetzung Ungarns liegt Somlo in der Nähe der Grenzlinie die durch einen starken Grenzburgengürtel
gesichert wurde. Somlo wurde nie von den Türken erobert.

1707 Während des Rákóczi Unabhängigkeitskrieges wird die Burg von Bottyány´s Kuruzen Armee beschlagnahmt. Später verfällt die Burg.
Auch wird aus der Burg einiges an Baumaterial abgetragen um das Schloss unterhalb des Somlo-Berges zu bauen.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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